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Ulrichsberg in 
Der Ulrlchsberg wurde ge­
stern In allen Ansprachen als 
ein Symbol des Friedens ge­
würdigt. Zur Feier waren 8000 
Menschen aus allen Teilen 
Europas auf Kärntens Heili-

gen Berg gekommen. ~_!_I'tel­
digu~mlnister Dr. Robert LI­
chal riet däZLi'"'auf. angesichts 
des politischen Wirbelsturms 
in unseren Nachbarstaaten 
wachsam zu bleiben . 

In .einen Begrüßungsworten un­
terstrich der Obmann dllr Ul· 
richsberg-Gemeinschaft. Dr. 
Karl Theodor Ma,yer • .laD 1947 
in Maria Saal ein großes DaMe. 
streITeri "der Heimkehrer statt­
fand. Dar! sei der Plan Z\lr Er­
richtung des Mahnmales geiaßt 
worden. Der unvergessene: Vize­
bürgermeiHer Blasius Scheucher 
konnte vor 30 Jahren die Ge­
denkstüne-ihrer--Bcstimmung 
übergeben. Inzwischen loden 
Zehntausende auf den Ulriehs­
berg gepilgert, um ein Bekenntnis 
zu einem vereinieii-Europa abiu­
leilen~ .. -.---------- . 

-·Wie· immer Wilr die Szenerie 

eindrucksvolL Dutzende Fahneu .. 
abordnungen. Chargierte und 
Burschenschafter sowie zahllo"" 
Abordnuli!;en von Kamerad­
IIChaftsverbändcn bildeten die 
Kulisse. Dr. Mayer hieß ~':;QJ! •. 

ders eine Abordnung der M. briti­
schen Armee;-dic" 1945 die-Zerrei .. 
ßunglGirnteiis' verhinderte, will­
kommen. Auf immer wieder ß.e­
äußert.:,. 1..iW1Il'ellnker-9iuppie: 
ri1l!~!L antwortete' der Redner 
mit dem Hinweis. dill! nicht die 
ehemaligen Soldaten die ewig 
Gestrigen K-1en • .ondern jene, die 
sie: attackieren. Abt Bruno Rader 
unterstrich in lieiner Predigt. daß 
WIi ZWIIT Zeiten des Friedens gc-

• ch""~( wurJ"n, doch liebe: es in 
vCf>chieden~n Teilen der Welt 
Terror und kriellerische Konflik­
te. Die Christcn seien aufgerufen, 
für die Versöhnung unta den 
Völ~ern zu wirken. Aufhorchen 
lidl Abi Rader, als er die Solda­
tcn al, Diener für die Sicherheit 
Jer V olker beuichnetc:. Er schloß 
mit dcr Bitte um Frieden. 

Der linni""he Pa.tor P. Mau­
Gob eriiiiii:rte-an die Kreuze in 
KiHdi~ll, in der kaukasischen 
StCI'i'~ und in der Ukraine. Das 
Ulrid"bergkrcuz verl<ünde 
Glauben. liebe und Hoffnung 
und wei,., den Weg iR die Zu­
kunft. In dlc>!!r Stunde Ilc:dächten 

Otk.": Mini>lC' Dr. LichilJ (Jink» 
mie ObIlldnriDr.--Mayer. -
Links: Abt Bruno Radcr {ei.:rte 
d~n bihöll'S'Chen' GOtlesdien,t. 
NL'bcll ihm der finnische P".!or 
M"UllUJ". (Folos: Egij~nb"ry~;) 

TiJL.M:lldc jel,er, die nicht für ein 
pUiill"'-llö System. sondern fur 
ihr,: Heimill !?",torhen seien. In 
1I1",,:,,-Gc-J~'iilc,," .ci .. üch da ehe­
mali~c Gegner cillgi::sChlo~"'n. 
p,,',roi 'Maullolav,iihiiichte den 
V öilü:rn der Welt ein Lehen oMe 
Angst lliiJ ohne Krieg. 

r. lu1lllcn Grußworte von Ver­
I1'O'Wl a!.1s ~~r~"C;.Il~· Belgien. 
Finnhmd, rrallkrclch, aus Flan­
d<;;, il und aus den Niederland.en 
>'lwic aus Italien. Ein etle.IIlali&e.r. 
ütfwer der a. briii;Cllen Armee 
bcLddlllcie' die Urrich.berl;\feier 
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-----------------------~-----------KärntenlOsttiro\ -------------------_._--,. __ .. --_ ... 
Seil. 5 Klein. ;e.lblnU 

Mon'ag 
2. Ok\Ol>Or , .. 1 -~--------_._------------"-----_. 

Friedenssymboll 

AIx.'rlau_~ende füllten J<Js wcite 0\',11 wr der Gcdü.:hwisstättc mit dem mJchtigt:n Kreuz. 

d~l,!r'iI\ wrlaillilt.:n. D,e politili4:hc 
Entwicklung tl1' Osteuröpa . sei . als tl.!\~, Ja wH.:hliS~lcn Hcgcg-

• nunll"st,illc'n Europas. Nur dort. 
wo ila~ 5db~.tbe?tl~!!!1_~~~Sl~chl 
der Völker verwirklicht !>Ci, gebe 
es Feieden. 

Verteidigullgsmini.ter Oe. Ro­
\:>ert lichal begann seine Rede 
mit einer sehr persönlichen Erin­
nerung. Er verbinde die Feier auf 
dem Ulrichsberg mit dem Gedan­
ken an semen nach sechsjähriger 
Gefangenschaft aus der Sowjet­
union heimgekehrten Vater, der 
auch schon im Erstell Wdtkrieg 
ein Jahr in italien gefangen war. 

• Lichal wandte sich entschieden 
gegen eine generelle Verurteilung 
der Kricll'l!eneration und erklär­
te sich mit den Teilnehmen! uer 

LJlnchsb~rj!fuief IiOIHI*ri"d, na. 
Bundesheer v'erlfete--'nicbt die' 
T radiüon des deutschen Heeres, 
,teilte Licllal fest. Die Tradition 
reiche weit zurück in dll~ alle 
Ö,lerreich. 

Auf die jüngolA: Dl>kw;sion, in 
der von gewiSliCn Kreiocll die Ab­
schaffung des HeerC$ geforder1 
wurde, eingehend, sagte Dr. (j. 
chal, daß in einer Periode der ln­
stabihtät auf das Heer ills lichu(z-
1;;l.tor nicht verzichtet werden 

1 könne. Es sei unrichtig, wenu be-

I 
hauplrt werde, daß das Heer kei. 
ne Abhaltewirkung haoo. Unver­
antwortlich handelten ~ne, die 
die Rücknahme der "oQ HUI.n 
,cl bst beschlossenen ~l«resg\ie. 

)

. mcht vorber!>Cbbar und dürl~ uns 
nicht ühetraschell. Oie Spannung 
der MachtblÖ4ll;e habe zwar 
Ita.;bgeI4iliell, di.e Ahrü5tunng \:>e­
ochrälll\.e si;;h bisber nut· auf die 
Millelstr~kenrll\<.et~n und bi<:ibe 
insgesamt hinter der politischen 
Klimaverbesserung ~urück. 
Österrei"h müsse in diescr Situa­
tion m t.1ittelcllropa ein stabili­
sierender Faktor· bleiben. Dies 
werde au.h Östcmlichs Weg nach 
Europa erlcicbttlrn. Eindringlich 
rief Licbaldazu auf, Flüchtlingen 
LU hdf"li. ulle .olltell ihreIl Bei­
trag :LUU'l FJl,fJen leasten. 
--t~ dcin-imiiierwYedcr tief be-

wegenden Lied vom guten Kame­
rad"n, g,.:spiclt von der Militär­
musikkapelle unter Leitung von 
KIlp;:\Imeister Major Sigismund 
Seidel. wur<1en in der Oedenk­
stälte zahlreiche Kränze nieder­
IId~lIt. Zur Gestah\Ull! der Fdcr 
trUllen der Mänllcrchor Annu­
hichl (leitung Or. Grimschitz), 
der Jugendchor des Gymnasiums 
Villach tfrau Pror. Wcdenill) 
~r.; Jagdhomoläser Herzog­

stuhl bei. Unter dO:ll To:ilnctuJ1Cfll 
sah' man u. a. lH-Stv. Or. Zer­
natIv, 8ür~rnic~Q~CiiliCr: 
~ dic-ApjiC'ordnetcn. Huber. 
OHm. Sdu:ucher und &hrettcr: 

EliellwJige OJliLiere der 8. brili.>Chell Armee bek IJIIQj:ten illef'. V""bull-
'dcllilcit mit Kärnten und Jer UJricll,bt·rgft·ier. ..,. 

MiIltärkommandant ~ Divi,ioriär 
L1ebmll\ll,,;r, die Pr~,idcnte'l D~ 
BniitcnhullCf . \In<! "Or. Lorbcr. 
I'üllz.cidirektor-Stcllv';r\retcr 
Rufrat Dr. Winkh:r, Gendarme­
rie-Obsnh:Ebner uM Z,)lfwachc­
ob.!,;t Wallas.----flefnz Stfllzl 
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